
Amtliche Nachrichten Nr. 7/2010 
 

Erstkommunion in Kematen/Ybbs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Reihe: Härtinger Marc, Günther Laura, Szymaszek Claudia, Großalber Veronika, Lumplecker Marie-Christin, 
      Leimhofer Nina, Heigl Patrick 
 

2. Reihe: Pichler Tobias, Lichtenschopf Patrick, Drescher Michael, Markovic Lukas, Schuller Christoph 
 

3. Reihe: Volksschuldirektorin Gertrude Altrichter, Bgm. Juliana Günther, Pater Gerhard Ellinger, VS Oberlehrerin 
      Elisabeth Scheidl, Religionslehrerin Gertrude Pfatschbacher 
 
Am Sonntag, dem 9. Mai 2010  durften 12 Kinder zum ersten Mal das Sakrament der Hl. Kommunion 
empfangen. Unter musikalischer Begleitung durch die Musikkapelle Hilm-Kematen zogen die Erstkom-
munikanten und deren Angehörige in einer feierlichen Prozession von der Volksschule zur festlich         
geschmückten Pfarrkirche, wo sie von Pfarrer P. Gerhard Ellinger herzlich willkommen geheißen     
wurden. Die organisatorische Betreuung der Erstkommunikanten während des Festzuges und der      
Hl. Messe wurde in  bewährter Weise vom Lehrkörper der Volksschule Kematen durchgeführt. Die ein-
fühlsame Vorbereitung der Kinder auf dieses Fest und die Vorbereitung der Hl. Messe lag in den Hän-
den von Religionslehrerin Gertrude Pfatschbacher.  Ebenso trug die Musikgruppe unter der Leitung von 
Susanne Kromoser mit der musikalisch ansprechenden Gestaltung wesentlich zum würdigen Verlauf 
dieses Festtages bei. 
 

 

 

Besuchen auch Sie uns auf der Gemeindehomepage unter www.kematen-ybbs.gv.at 



 

Feuerbeschautermine 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre Beschautermine:  

 
 

 
 
 

Lärmvermeidung - Wochenend– und Feiertagsruhe 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Sperre B121 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Donnerstag, 10. Juni 2010: 
31.Str.1-8,10-12; 13.Str. 14 und 13.a Str.1. 

Dienstag, 1. Juni 2010: 
25.Str.1,2,4,6,8 und 10; 27.Str.1,2 und 4;  
27.a Str.1,2 und 4. 
 

Montag, 7. Juni 2010: 
29.Str.2,2a,4 und 7; 29.a Str.1,2 und 4;  
29.b Str.1,2,4,7,10,11,12 und 13. 

Die Begehung aller Ein- und Zweifamilienhäuser erfolgt durch Rauchfang-
kehrermeister Leonhard Hüblauer. Dabei wird auch der anfallende Kosten-
beitrag bar einkassiert. Dieser beträgt für Ein- bzw. Zweifamilienhäuser     
€ 5,09, für Mehrparteienhäuser sind pro Wohneinheit € 2,91 zu entrichten. 
Wir bitten Sie, am genannten Tag zu Hause zu bleiben oder eine Person 
Ihres Vertrauens damit zu beauftragen.  

Aus aktuellem Anlass werden alle GemeindebürgerInnen dringend ersucht, 
insbesondere an Wochenenden und Feiertagen die „ungebührliche         
Erregung störenden Lärms“ zu vermeiden. Vor allem während der Wachs-
tumsperiode kommt es immer wieder zu Problemsituationen mit Rasenmä-
hen.  
 

Es ergeht daher das dringende Ersuchen, an Samstagen ab 14 Uhr 
sowie an Sonn– und Feiertagen keine Rasenschnitte mit benzinbetrie-
benen Mähern durchzuführen!!! 

Im Zuge der Bauarbeiten zum vierspurigen Ausbau der B121, wird der 
Straßenabschnitt vom Kreisverkehr beim Wirtschaftspark Kematen bis zum 
„Weißen Kreuz“ in der Zeit von 31.5. bis 25.6.2010 gesperrt. Während die-
ser Zeit wird der Verkehr über die LB 122 und die L 6217 (Gunnersdorf) 
umgeleitet. Wir ersuchen, diese Regelung bei Ihren Fahrten zu berücksich-
tigen.  

 

SPRECHSTUNDEN   NOTARIAT   MAG.  SONNLEITNER 
 

An jedem 4. Mittwoch im Monat finden in der Zeit von 9 bis 11 Uhr Notar-Sprechstunden  
am Gemeindeamt Kematen/Ybbs statt. Während dieser Zeit steht Ihnen das Team  
des  Notariats Mag. Sonnleitner kostenlos für sämtliche Anfragen zur Verfügung.  

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Nächster Termin: 23. Juni 2010 



Neues aus dem 
 

 
 

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger... 
 

Bastian Schydlo    14. Str. 6a/5 
Emma Jaidhauser   23. Str. 8/7/8 
Marcus Öhlinger    23.b Str. 2/7/5  
 
 

Den Bund fürs Leben haben geschlossen...  
 

Margarete u. Peter Draxler       14. Str. 4b/3 
Katrin u. Ferdinand Litzellachner      Abetzdorf 6  
Gabriele u. Peter Beer       11. Str. 9 
Katrin u. Stefan Füsselberger       Heide, 17.e Str. 23 
Sonja Steindl-Kaufmann u. Thomas Kaufmann    Heide, 5.d Str. 3/2 
Mag. Elzbieta Joanna u. DI Ingo Berger     25. Str. 7/9 
Karin u. Dieter Fischböck        6.d Str. 6 
 
Wir gedenken unserer Verstorbenen… 
 

Herta Huber 1. Str. 8/7   81. Lj. 
Walter Koller 14. Str. 4a/8  83. Lj.   
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren… 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Margarete Pichlbauer,    85. Geburtstag 

Herbert Dorninger   
 

80. Geburtstag 
 

Bgm. Juliana Günther,  
gGR Gerwald Schattleitner und        
GR Harald Heiden gratulierten 
auf das Herzlichste und bedank-
ten sich für das jahrzehntelange   
Engagement für die Feuerwehr 
Kematen/Ybbs.  

Josefine Neu,   80. Geburtstag 



Florianifeier der Feuerwehren 
 

 
 
 

60. Geburtstag EOBI Josef Palmetshofer  
 

 
Erholsamer Seniorenurlaub 
 

Die Freiwilligen Feuerwehren des Unter-
abschnittes Kematen feierten auch dieses 
Jahr wieder das Fest Ihres Schutzpatrons, 
des Hl. Florian. Am Beginn des Festaktes 
stand die traditionelle Flaggenhissung am 
Festhallevorplatz. Im Anschluss daran zo-
gen die Kameraden der Betriebsfeuerwehr 
der Fa. Mondi-Neusiedler, der Feuerweh-
ren Kematen und Niederhausleiten-Höfing, 
sowie alle Ehrengäste unter dem musikali-
schen Geleit des Musikvereines Hilm-
Kematen in einem Festzug zur Kirche.  
Höhepunkt der Feierlichkeiten war der von 
Pfarrer P. Gerhard zelebrierte und vom 
Musikverein Hilm-Kematen musikalisch 
gestaltete Festgottesdienst. 

Einige erholsame Urlaubswoche erlebten die 
Teilnehmer an der diesjährigen Seniorenurlaubs-
aktion der Gemeinde. Im Rahmen dieser bereits 
jahrelang bewährten Einrichtung erfolgte die Un-
terbringung im familiär geführten Familienbetrieb 
Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ in Göstling. 
Beste Organisation und Betreuung sowie zahlrei-
che Ausflugsmöglichkeiten in die herrliche Land-
schaft machten den Seniorenurlaub auch heuer 
wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis. Bür-
germeisterin Juliana Günther bedankt sich 
bei Kulturreferentin gGR Hermine Dultinger für 
die tolle Organisation dieser Veranstaltung! 

Am Donnerstag,  dem 13. Mai 2010,  
fand im FF-Haus Höfing eine große   
Feier zum 60. Geburtstag von EOBI 
Josef Palmetshofer statt. Bürgermeiste-
rin Juliana Günther sowie die Kamera-
den der FF Niederhausleiten-Höfing 
bedankten sich für die jahrelangen   
Verdienste um die Feuerwehr und 
wünschten dem Jubilar alles Gute für 
den weiteren Lebensweg.  



Benefizball für die Lebenshilfe NÖ 
 
 

 
 
 
                     

                        
 
 

Große Sträucher und Pflanzaktion 
 

Robert Mille beim Salzburg-Marathon  
 
 
 
 
 
 
 

 

Hochbetrieb auf der Tanzfläche herrschte bei 
einem Frühlingsball zu Gunsten der Lebens-
hilfe Hiesbach am 8. Mai 2010 in der Fest-
halle. Bgm. Juliana Günther und Lebenshilfe 
Obfrau Christa Lenze durften bei der bestens 
besuchten Veranstaltung auch eine Reihe 
namhafter Ehrengäste wie NR Günter Kössl, 
LAbg. Andreas Pum und Bgm. Franz Kirch-
weger aus Aschbach begrüßen. Der Reiner-
lös der gesamten Benefizveranstaltung 
kommt dem Neubau der Lebenshilfe-
Werkstätte Hiesbach zugute.  

Die Jägerschaft Niederhausleiten unter Jagdleiter Martin Matzenberger hat sich zum Ziel gesetzt, den 
Lebensraum für Wildtiere zu verbessern. Wird es doch immer schwieriger, die natürlichen Lebensbe-
dingungen für die Wildtiere zu erhalten. Mit einer Auspflanzaktion von 1.400 Sträuchern und Bäumen 
soll erreicht werden, dass sich der Wildbestand erhöht. Gerade die Jägerschaft von Niederhausleiten 
ist hier ganz vorbildlich unterwegs. Natürlich ist diese Aktion mit einem hohen Kostenaufwand verbun-
den. Ein herzliches Dankeschön geht daher an die Raiffeisenbank Ybbstal und Fa. Wopfinger, die das 
Projekt großzügig unterstützt haben. Das zeigt von der Verbundenheit in der Region, damit der  
Naturraum erhalten bleibt. 

Im Bild v.l.n.r: 
 

Ing. Altrichter Walter, Mayrhofer 
Hans-Jürgen, Gugler-Stöger 
Josef, Matzenberger Johann, 
Sommer  Josef, Grissenberger 
Franz, Höller Friedrich, Sommer 
Johann, Bankstl. Übellacker 
Gottfried - RB Ybbstal, Dworak 
Andreas - Fa. Wopfinger, Jagd-
leiter Matzenberger Martin,     
Holzer Willibald, Holzer Manuel,      
Dr. Alex Göttlinger. 

Nach 10 Wochen Vorbereitung und ca. 1100 Trainingskilometern 
konnte Robert Mille mit einer Zeit von 02 Std. 54 Min. 04 Sek. eine 
tolle persönliche Bestzeit erreichen und sich über den 16. Gesamt-  
und den 3.Klassenrang beim Salzburg-Marathon am 16.5.2010   
freuen.  
 
 

Marathondistanz: 42,195 km;  
Laufgeschwindigkeit: 14,54 km/h, 4,08 Min./km.  
 
Die Marktgemeinde Kematen/Ybbs gratuliert zu diesen tollen Leis-
tungen und wünscht weiterhin viel Erfolg für die sportliche Zukunft! 
 



Osterschießen des Schützenvereines 

 
 
 
 
 
 

 
Impfen schützt  

 

Mag. pharm. Winfried Rapatz, 
Apotheke an der Eisenstrasse, informiert 

  
Impfen schützt nicht nur, es ist zumindest bei Krankheiten die durch Viren verursacht  
werden auch die einzige Möglichkeit der Behandlung überhaupt. Impfen ist eine vorbeu-
gende Behandlung um negative Folgen von Infektionskrankheiten zu verhindern. Wie bei 
jeder wirksamen Therapie muss man die damit verbundenen Risiken mit dem zu erwarten- 
den Nutzen abwägen. 
 

Schauen wir uns zuerst die Risiken an: 
 

Leider ist das Thema Impfungen etwas, wo sehr leicht Ängste vor ungewissen Schäden geschürt werden können. 
Dabei gibt es bei keiner Therapiemöglichkeit so klare statistische Daten, wie bei den empfohlenen Schutzimpfun-
gen. Es werden ca. 3.800.000 Impfungen pro Jahr verabreicht. Anerkannte Impfzwischenfälle gab es 2007:         
2, 2008: 2 und 2009: 5. Von diesen 9 anerkannten Impfzwischenfällen waren 5 Spätfolgen von Pocken oder TBC 
Impfungen aus den 1960ern - Impfungen, die schon lange nicht mehr durchgeführt werden. Einer war ein Häma-
tom an der Einstichstelle – ich erspare mir jeden Kommentar. Einer war ein im Nachhinein gerichtlich belegter 
Betrugsfall. Selbst wenn man ein sehr misstrauischer Mensch ist und sagt, die Behörde und die beauftragten 
Sachverständigen wimmeln einfach viele Beschwerdeführer ab – es wurden 2009 auch nur 25 Anträge gestellt. 
Schon diese Zahlen legen nahe, dass das Risiko verknüpft mit Impfungen sehr gering ist. Zum Thema unerkannte 
Langzeit-Risken der Impfungen bzw. unserer Zivilisation im allgemeinen kann man relativ pragmatisch sagen – 
die durchschnittliche Lebenserwartung vor 100 Jahren war um ca. 40 Jahre kürzer als heute. 
 

Nutzen von Impfungen: 
 

Diese Frage lässt sich weniger leicht generell beantworten.  Weil gerade Impfaktion bis Ende Mai ist, erzähle ich 
ein wenig  über die Hepatitisimpfungen, die einen guten Schutz vor der Erkrankung darstellen. Impfungen gibt es 
gegen Hepatitis A und B. Da es virale Erkrankungen sind, kann man sich entweder mit Impfungen schützen oder 
mit den Folgen leben. Hepatitis A ist in Ländern mit geringem Hygienestandard weit verbreitet und kann über ver-
unreinigte Nahrung leicht erworben werden, ist also bei uns eher als Reisekrankheit eingestuft. Es kommt nach 
15 – 50 Tagen zu Übelkeit, Fieber, Appetitlosigkeit und „Gelbsucht“. Man stirbt recht selten daran, mit zunehmen-
dem Alter verläuft die Infektion aber schwerer. Weil der Ausbruch erst später erfolgt, ist meist der Urlaub nicht 
versaut, und man kann sich in heimischen Spitälern versorgen lassen. 
Die Hepatitis B ist da schon um einiges heimtückischer. Man bekommt sie zwar schwerer, hauptsächlich beim 
Austausch von Körperflüssigkeiten. Die akute Infektion ist ähnlich der Hepatitis A. Nur in ca. 1 % verläuft sie 
schwer mit schlechter Prognose, aber bei 5-10 % der Fälle kommt es zu einem chronischen Verlauf, der in       
einem Leberkarzinom enden kann. 
 

Impfberatung: 
 

Es gibt in Österreich einen Impfplan, zumindest diese Impfungen sollten bei jedem aktuell sein. Suchen sie ihren 
Impfpass, schauen sie, wann die letzten Impfungen waren und wenn sie Fragen haben, gehen sie zum Arzt oder 
zu uns in die Apotheke - wir beraten sie gerne welche Impfungen wann aufzufrischen wären, oder welche sonst 
noch für sie günstig wären! 
 

1.Leimhofer Manfred, 2.Matzenberger Martin, 
3.Kaindl Kurt - so lauteten die glücklichen Gewin-
ner des diesjährigen Osterschießens des Schüt-
zenvereines. Veranstaltet wurden die spannenden 
Bewerbe im Bachlerhof, geschossen wurde auf 
Juxscheiben.  



Ein Fest für die Mütter 

 
 

Stockturniere des ESV-Kematen/Ybbs 
 

 

Am Samstagvormittag spielten 11 Mannschaften um die von der RAIBA Kematen/Ybbs gesponsorten 
Warenkörbe, die von Christian Sandhofer nach sehr spannendem Spielverlauf an die Sieger übergeben 
wurden:  
 

1. Platz: ESV- Ruprechtshofen;    2. Platz: Waidhofner Sportklub;    3. Platz: ASKÖ Perg  
 
 

Nachmittags spielten 10 DAMEN - Mannschaften um den Ehrenpreis des MONDI-Neusiedler Arbeiter-
betriebsrats. Nach spannenden Spielverläufen überreichte gGR Gerald Einfalt die Jausenkörbe an: 
 

1. Platz: ESV-Klauser;    2. Platz: ESV- Hintstein;    3. Platz: ESV- Ulmerfeld- Hausmening 
 
 

Der ESV - KEMATEN bedankt sich bei allen Sponsoren sowie der Fam. Bayer für die schön gestalteten 
Warenkörbe!  

Über Einladung der Gemeinde fand am Samstag, dem 5.5.2010, die alljährliche  Muttertagsfeier in der 
Festhalle statt, an der auch heuer wieder viele Mütter und Großmütter teilnahmen. Dabei konnte      
Kulturchefin Hermine Dultinger neben Bgm. Juliana Günther auch eine Reihe von Ehrengästen aus 
dem Gemeinderat und dem örtlichen Vereinsleben sowie Pfarrer P. Gerhard Ellinger begrüßen.  
Neben dem Dank an die Mütter und Großmütter für ihre oft als selbstverständlich angesehenen Leis-
tungen hob Bgm. Günther den Stellenwert der Familie in der heutigen Gesellschaft hervor. Besonde-
ren Beifall erntete der musikalische Vortrag der Musikschüler unseres Musikschulverbandes sowie die 
von den Kindergartenkindern liebevoll vorgetragenen Gedichte und Lieder zum Muttertag.  

Am Freitag, dem 7.Mai und am Samstag, 
dem 8. Mai 2010 veranstaltete der ESV - 
Kematen bei guten Witterungsverhältnissen 
die Stockturniere. 
 

Am Freitag spielten 15 Mannschaften um 
den Ehrenpreis der Marktgemeinde Kema-
ten/Ybbs, der in Form von wunderschön 
gestalteten Jausenkörben der Fam. Bayer 
von gGR Gerwald Schattleitner feierlich an 
die Sieger überreicht wurde:  
 

1. Platz: ESV- Wang KBW 
2. Platz: ESC-TVB-VB Hollenstein  
3. Platz: ASKÖ- Mitterkirchen 



 
 
 
 
 

 

Schulwegsicherung durch Erwachsene 
Sicherheit am Schulweg durch „Schulweg-Polizei“ 
 

Im Rahmen einer Schulwegbegehung im April 2010 mit der BH Amstetten und dem Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit wurde festgestellt, dass die Überquerung der 1. Straße trotz Ampelregelung immer 
wieder eine Gefahrenquelle für die Schüler darstellt. Von Seiten der Eltern wird fallweise beobachtet, 
dass Autofahrer bei „Rot“ über den Zebrastreifen fahren und dadurch Schulkinder extrem gefährden. 
 

Eltern und Erziehungsberechtigte äußerten daher den Wunsch, eine „Schulweg-Polizei“ zu gründen. 
Um diese gründen zu können, bedarf es interessierter Personen, die bereit wären, mitzuhelfen. 
 

Gesucht werden freiwillige Helfer, die in der Früh (ca. 7.15 – 7.45 Uhr) und zu Mittag (ca 11.30 –
12.00 Uhr bzw. 12.30 – 13.00 Uhr) beim Zebrastreifen in der 1. Straße als sogenannte 
„Schulweg-Polizisten“ den Schulkindern gefahrlos über die Straße helfen. 
 

Freiwillige Schulwegpolizisten erhalten von der Verkehrsabteilung der BH Amstetten und vom KfV eine 
entsprechende Unterweisung und Schutzbekleidung (Jacke) und sind automatisch versichert. 
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der Tel. Nr.: 07448/3617 (VS Kematen) 
 

Die Schulgemeinschaft der VS Kematen würde sich über Anmeldungen von freiwilligen Helfern freuen. 
 

OSR VD Gertrude Altrichter  
 

 
 

„Mach dir ein Bild vom Klima“ - RAIBA-Zeichenwettbewerb  
 

 
 

 
 
 
 

Volksschule Kematen/Ybbs 
3331 Kematen, 13. a Straße 3, Tel: 07448/3617, Fax: 07448/20274  
E-Mail: vs.kematen@noeschule.at; Homepage: www.vskematen.ac.at 

Am diesjährigen Zeichen-und Malwett-
bewerb der RAIKA zum Thema „Mach 
dir ein Bild vom Klima“ beteiligten sich 
alle Schülerinnen und Schüler der VS 
Kematen/Ybbs.  
Interessiert setzten sich die Kinder mit 
dem Thema auseinander und malten 
ihre Bilder. 
Aus den entstandenen Kunstwerken 
wurden in jeder Klasse drei Gewinner 
ermittelt. 
Bei der Preisverleihung am 17. Mai 
2010 durch Bankstellenleiter Gottfried 
Übellacker und Kundenberaterin Elisa-
beth Huber durften sich die Preisträge-
rInnen über Sporttaschen, Rucksäcke 
und Umhängetaschen freuen. Als     
Anerkennung fürs Mitmachen erhielten 
alle teilnehmenden Schüler eine      
Packung Filzstifte.  
Die Schulleitung und das Lehrerteam 
der VS Kematen bedanken sich bei der 
Raiffeisenbank Ybbstal für die vielen 
zweckmäßigen Geschenke! 

Foto: 1.Reihe von links: Heigl Patrick, Koger Lukas, Adlberger 
Selina, Leimhofer Nina, Saric Luca, Calmabey Rojin,Härtinger 
Jana 
2.Reihe: Markovic Lukas, Bora Furkan, Scheimer Theresa, Kutt-
ner Alexander, Wersching Lea, Grissenberger Georg, Vacha Ma-
nuel, Payrleitner Victoria, Harreither Dominik 
3.Reihe:VD OSR Gertrude Altrichter, VOL Melitta Sandhofer, VOL 
Elisabeth Scheidl, Streicher Markus, Reichel Patrick, Kunden-
betreuerin Elisabeth Huber, VOL Judith Weichinger, SOL Ulrike 
Schatz, VL Petra Lietz, Bankstellenleiter Gottfried Übellacker 









 



INFORMATION: 
 

Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen (BEV) möchte die Kematner Bevölkerung über be-
vorstehende Arbeiten zur Landesvermessung und den Grenzkataster (VermG) informieren.  
 

Im Zeitraum von Anfang Mai bis Ende Oktober 2010  
 

werden Mitarbeiter (Topographen) im Bereich des Gemeindegebietes mit der Aktualisierung des Digita-
len Landschaftsmodells (DLM) und der Erstellung des Aktualisierungsentwurfes für die Kartographi-
schen Modelle (KM50 = Ausgabe in Form der Österreichischen Karte 1:50 000) unterwegs sein. Es wer-
den alle Gemeindebürger herzlichst ersucht, den Mitarbeitern bei der Datenerhebung bei Bedarf mit 
„Rat und Tat“ behilflich zu sein, insbesondere sie auch bei der Herstellung der notwendigen Verbindun-
gen zu anderen Behörden und Institutionen (Polizei, Forst, Wegeerhaltung, u.ä.) und Grundstückseigen-
tümer zu unterstützen. 
Für weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen DI Walter Fuchs unter Tel.: 01/21110-5243 zur 
Verfügung.  

 

ÄRZTEDIENSTPLAN   FÜR   WOCHENEND-NOTDIENSTE 
 
 

 Juni 
 

 02+/03. Dr. PASCHING Josef   KEMATEN-ALLHARTSBERG  07448/59 955        
 05+/06.  Dr. PASCHING Josef   KEMATEN-ALLHARTSBERG  07448/59 955  
 12+/13. Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS   07448/2322  
 19+/20. Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448/2500 
 26+/27. Dr. ZÖCHMANN Friedrich   NEUHOFEN/YBBS    07475/59 003 
 
 
 

APOTHEKEN - BEREITSCHAFTSDIENSTE    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.-4. Juni und 
19.– 25. Juni 

12.-18. Juni 5.-11. Juni und  
26.-30.  Juni 

Bewerbungen bitte an:  
 

Volkshilfe NÖ, Julia Krupicka;  Grazer Straße 49-51, 2700 Wiener Neustadt;  
E-Mail: julia.krupicka@noe-volkshilfe.at: Tel.: 02622/82200-6110 

PERSONAL  GESUCHT! 
 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwestern/-pfleger 
Mobile PhysiotherapeutenInnen 
PflegehelferInnen & HeimhelferInnen 



Schulunterstützungsbeitrag der Sparkasse 
 

 
 
 
 
 
 

Neues aus der Bücherei  
 
Unsere Öffnungszeiten: Montag u. Mittwoch  15 Uhr - 18 Uhr 
                                       Freitag                         9 Uhr - 13 Uhr   
 
Lesen macht Spaß       
 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Heute möchten wir Ihnen ein außergewöhnliches Buch vorstellen: 
 
Vatermord und andere Familienvergnügen von Steve Toltz 
 
Teuflisch gut erzählt - verrückt, tragisch, abenteuerlich, mörderisch, vergnüglich, originell –  ein an-
spruchsvolles Lesevergnügen . 
 
Jasper Dean sitzt im Gefängnis und erzählt von den Jahren, als er sein wollte wie sein Onkel Terry, ein 
Polizistenmörder, der zum beliebtesten Volkshelden des Landes avancierte. Kein Wunder, dass Jas-
pers Vater alles daransetzte, als Australiens größter Wohltäter gleichzuziehen. Jasper wurde Zeuge 
seines Scheiterns – und erzählt nun die ungeschminkte Geschichte der Deans. Ein höchst vergnügli-
cher Ausflug an den Rand des Wahnsinns, auf der Suche nach dem Sinn des Lebens. 
»Die Leiche meines Vaters werden sie nie finden.« Mit diesen Worten beginnt Jasper Dean die Odys-
see durch die windungsreiche Geschichte seiner Familie. Zeit seines Lebens hat sich Jasper mit der 
Frage herumgeschlagen, ob er seinen Vater bedauern, ignorieren, ihn verehren oder gar umbringen 
solle. Vater Martin, ein Moralist ohnegleichen, war Australiens meistgehasster Wohltäter. Und nichts 
hat ihn mehr verärgert, als der Bruder von Terry Dean zu sein – dem beliebtesten Verbrecher des Lan-
des.  
Mit unbändiger Fabulierfreude erzählt uns Steve Toltz von Räuberhöhlen und Nervenheilanstalten, von 
wilden Verfolgungsjagden durch drei Kontinente, von den Höhen der ersten Liebe und den Tiefen fehl-
geleiteten Ehrgeizes – von allem, was das Leben zu bieten hat. 

Dank der Schulunterstützung der Sparkas-
se NÖ Mitte West AG in Höhe von 200,- 
Euro konnte eine schuleigene Gitarre für die 
VS Kematen angeschafft werden. Der 
Bankstellenleiter der Sparkasse NÖ, Hr. 
Günther Merkinger, überreichte die Konzert-
gitarre an die Schule und die Kinder dank-
ten mit einem Lied, wobei auch gleich das 
neue Instrument zum Einsatz kam. 
 
Foto 1. Reihe von links nach rechts: 
Alicia Gartlehner, Leonie Boszwald, Jana Härtin-
ger, Rojin Calmabey 
2. Reihe: VL Franziska Rogl, Ali Allahverdijev, 
Sebastian Reisinger, Oliver Vacha, Magdalena 
Berger, Lukas Sommer, David Eckel 
3. Reihe: Dominik Kirschbichler, Luca Saric, 
Franz Grissenberger, Simone Stix, VD OSR 
Gertrude Altrichter, Tobias Schippany, Hr. Gün-
ther Merkinger 



Theaterfahrt der Marktgemeinde Kematen/Ybbs mit Bus 
 

zur Vorstellung (Komödie) 

„Der nackte Wahnsinn“ 
 

 in die Stadt Haag 
 

am 30. Juli 2010  
 

 
Die Marktgemeinde Kematen/Ybbs lädt Sie zu 
einem Theaterabend der besonderen Art ein: 
 

 „Der nackte Wahnsinn“ 
 

Unter dem Motto „Mit der Gemeinde zum Thea-
tersommer Haag“  ist im Rahmen des diesjähri-
gen Veranstaltungsprogrammes wie auch in den 
vergangenen Jahren jeder Gemeinde eine Vor-
stellung gewidmet und wir freuen uns Ihnen fol-
gende Aktionen anbieten zu können: 
 

◊ 10% Ermäßigung auf Eintrittskarten aller  
Kategorien 
 

◊ ein Theatererlebnis im Kreise Ihrer Verwand-
ten, Nachbarn und Freunde. Die Sitzplätze sind 
in Blöcken für Sie reserviert. 
 

◊ Nach der Vorstellung lädt Sie die Marktgemein-
de Kematen/Ybbs zu einem gemütlichen Glas 
Sekt und zu einem netten Beisammensein mit 
Intendant Gregor Bloéb und den Mitgliedern des 
Ensembles ein. Treffen Sie die Künstler und das 
Team des Theatersommers und genießen Sie 
dabei  die wunderschöne  Atmosphäre eines 
Theatersommerabends am Haager Hauptplatz.  
 
 

Kartenreservierungen und nähere 
Auskünfte über Bus und Aktionen gibt 
es ab sofort am Gemeindeamt 
unter Tel.: 2312-16. 
 

Kinder- und  
Studentenermäßigungen: 
 

50% für Kinder bis 15 Jahre 
25 % für Studenten bis 26 Jahre 
 

weitere Informationen finden Sie  
unter www.theatersommer.at 
 

Intendant Gregor Bloéb und sein 
Team freuen sich, Sie auf der     wun-
derschönen, preisgekrönten Zuschau-
ertribüne, die  durch eine Bühnen-
überdachung jeder Witterung stand-
hält im Kreise Ihrer Freunde und Ver-
wandten aus Ihrer Heimatgemeinde 
bei einem wunderschönen Sommer-
theaterabend begrüßen zu dürfen. 
 
 

Am 30. Juli 2010  begrüßt  

Bgm. Juliana Günther persönlich 

die Gäste aus ihrer Gemeinde! 



 
 
 

 

5. bis 6. Juni 2010 
 

Samstag, ab 19:30 Uhr  
Happy Hour 22:00 bis 23:00 Uhr alle Bargetränke € 2,20 
 

& Sonntag, ab 10:00 Uhr 
Frühschoppen  
 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt: Spanferkel, Ripperl, Würstel... 
 

Musik: Die Spätzünder 
 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die SPÖ Kematen veranstaltet einen Frühschoppen mit anschließendem  
Sportnachmittag für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
 

- Spiele für die Kleinsten   
- Fussballspiel für Jugendliche 
- Elfmeterschießen 
- Tombola 
 

Wann:    Donnerstag, dem 3.6.2010, 10 Uhr 
Ort:       Kinderspielplatz - Heide, 12. Straße 
 
Bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung abgesagt und neu ausgeschrieben. 
 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt ! - Die SPÖ Kematen freut sich auf Ihr Kommen!

 

BLUMENWELT ZEMLIZKA 
 

Lust auf Sommer?  
 

SOMMER-AUSSTELLUNG 
 

24.-26. Juni 2010 von 8 - 18 Uhr 
durchgehend geöffnet 

 

Großer Sommerblumen-Flohmarkt!  
 

- Ponyreiten 
- Sackhüpfen 
- Seilziehen 



 
 

 
 

 

     des 
 
 
        IM WALDSTADION 
 

     Freitag, 11. Juni 2010 
 

Für Unterhaltung sorgt: 
 
 

 
 
 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der ASK-Kematen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

in Kalsing 
 

 Samstag, 19. Juni 2010 
 (Ersatztermin: 20.6.2010, ab 16 Uhr) 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Obfrau Ilse Beham und das Team der ÖVP Kematen! 

 
 
 
 

- Gegrilltes  

- Getränke  

- Kaffee u. Mehlspeisen  

- Wein– u.  Schnapsbar  

- Sonnwendbowle 

- Fackeln für die Kinder 

- Musik mit DJ-Horst 



 
 
 
 
 
 
 
 

Das Sport- und Freizeitreferat der Marktgemeinde Kematen an der Ybbs 
veranstaltet in der Zeit vom  

19.  bis 23. Juli 2010  
 
 
 

 
Zur Auswahl stehen folgende kostenlose AKTIVITÄTEN (Ausnahme Reiten: Ge-
samtkosten € 90,-; davon werden € 30,- von der Gemeinde übernommen) unter 
professioneller Anleitung in den Sparten: (ab dem vollendetem 6. Lebensjahr) 
 

 

 BASKETBALL   FUSSBALL   
 VOLLEYBALL ( ab 8 Jahren)  SKATEN u. SKATEBOARD 
 BILLARD (ab 10 Jahren)   STOCKSCHIESSEN (ab 8 Jahren) 
 TENNIS (festes Schuhwerk)   
 

 REITEN (Unkostenbeitrag € 60,--) 
 

 KLEINKINDERBETREUUNG   IM  SPIELEZELT (kostenlos) 
 (3-6 Jahre; von 9:00 bis 12:00 Uhr einschl. Mittagessen) 
 
Für die Verpflegung ALLER TEILNEHMER ist gesorgt.  
 
TEILNEHMEN KÖNNEN ALLE KINDER UND JUGENDLICHEN AUS KEMATEN 
ab dem VOLLENDETEN 3. LEBENSJAHR bis zum ENDE DER PFLICHTSCHULE.  
 

Die Aktivitäten im Rahmen der Jugendsportwoche finden - bei entsprechender 
Teilnehmerzahl - Montag bis Donnerstag von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Freitag von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt. Die Teilnehmer  dürfen sich nur für maximal zwei 
Aktivitäten entscheiden.  
Kurzfristige Programmänderungen bei Schlechtwetter vorbehalten.  

 
ANMELDUNG BITTE AUF NACHSTEHENDEM FORMULAR BIS  

 
 

__SPÄTESTENS___2. Juli  2010____ AM GEMEINDEAMT ABGEBEN!! 
 
 

Die Gemeinde würde sich über ihre freiwillige Mithilfe freuen, (Kinderbetreuung, 
Mehlspeisspenden etc.) und ersucht um ehestmögliche Kontaktaufnahme ! 
 



ANMELDUNG KEMATNER JUGENDSPORTWOCHE 
Bitte bis spätestens _____2. JULI 2010____ am Gemeindeamt abgeben!!! 

 
 
Ich, .................................................................. habe die diesbezügliche Information  
       (Name eines Elternteiles bzw. Erziehungsberechtigten) 

der Marktgemeinde Kematen an der Ybbs gelesen und melde hiermit folgende  

Kinder zur unverbindlichen Teilnahme an der Kematner Jugendsportwoche an: 

 
 
1)  ............................................................. .................. ............................................. 
 Vor- und Familienname des Kindes Geburtsdatum Adresse  

 für folgende Sparten: (Bitte ankreuzen)  O Reiten (Kosten € 60,-) O Basketball  
  O Volleyball  O   Billard 
 O Kleinkinderbetreuung  O Skateboard  O   Fussball  
 O Tennis Schläger vorhanden: JA/NEIN O   Skaten  O   Stockschießen  

     (Tennis– od. Sportschuhe erforderlich!)                                             

 
 
2)  ............................................................. .................. ............................................. 
 Vor- und Familienname des Kindes Geburtsdatum Adresse  

 für folgende Sparten: (Bitte ankreuzen)  O Reiten (Kosten € 60,-) O Basketball  
  O Volleyball  O   Billard  
 O Kleinkinderbetreuung  O Skateboard  O   Fussball  
 O Tennis Schläger vorhanden: JA/NEIN O   Skaten  O   Stockschießen  

     (Tennis– od. Sportschuhe erforderlich!)                                             

 
  
3)  ............................................................. .................. ............................................. 
 Vor- und Familienname des Kindes Geburtsdatum Adresse  

 für folgende Sparten: (Bitte ankreuzen)  O Reiten (Kosten € 60,-) O Basketball  
  O Volleyball  O   Billard  
 O Kleinkinderbetreuung  O Skateboard  O   Fussball  
 O Tennis Schläger vorhanden: JA/NEIN O   Skaten  O   Stockschießen  

     (Tennis– od. Sportschuhe erforderlich!)                                             

  
  
4)  ............................................................. .................. ............................................. 
 Vor- und Familienname des Kindes Geburtsdatum Adresse  

 für folgende Sparten: (Bitte ankreuzen)  O Reiten (Kosten € 60,-) O Basketball  
  O Volleyball  O   Billard  
 O Kleinkinderbetreuung  O Skateboard  O   Fussball  
 O Tennis Schläger vorhanden: JA/NEIN O   Skaten  O   Stockschießen  

     (Tennis– od. Sportschuhe erforderlich!)                                             
 
 
Ich bin tagsüber unter der Tel.Nr. ............................. oder .............................  erreichbar. 

 
 
 
Unterschrift: _______________________          email: __________________________ 



 


